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Je 34. O ers. den 7- August 1903. 41. Salm.
Amtlicher Theil.

A. Bekanntmachungeu des Königlichen Landratbs.
Nr. 283. Oels, den 1. August 1903. Interesse sind, bringe ich den Polizeibehörden die Beachtung

Die Militärbehörde hat mich ersucht, dahin zu wirken,
daß während des diesjährigen Manövers alle Brunnen,
welche für den Genuß als Trintwasser nicht einwandfreies
Wasser liefern —- nicht einwandfrei ist nach Mittheilung
des Königlichen Herrn Kreisarztes das Wasser aus allen
solchen Brunnen, die nicht mindestens 10 m vom Abort
oder Dunggruben entfernt sind und die nicht derart gedeckt
sind, daß unreine Zuflüsse von außen unmöglich sind —
in Städten, Dörsern und auf Gütern mit einer Tafel:
„Sein Trinkwasser« als solche bezeichnet und damit für den
bezüglichen Gebrauch gesperrt werden.

Der Königliche Kreisarzt wird in einigen Ortschaften
noch die Brunnen besichtigen und in meinem Aufträge nähere
Anordnungen treffen.

Die Ortsbehörden wollen dafür Sorge tragen, daß alle
nicht einwandfreien Brunnen mit der bezüglichen Tafel be-
zeichnet werden, damit Erkrankungen der Truppen möglichst
vermieden werden.

Nr. 284. Oels, den 1. August 1903.
Ich warne hiermit die Bevölkerung vor Beschädigungen

der von den Truppen während des diesjährigen Manövers
anzulegenden Feldkabel und weise ausdrücklich darauf hin,
daß nach §§ 303 bezw. 317 des Reichs-Straf-Gefetz-Buches
mit Geldstrafe bis zu eintausend Mart oder mit Gefängniß
bis zu zwei Jahren, bezw. mit Gefängniß von einem Monat
bis zu drei Jahren bestraft wird wer vorsätzlich oder rechts-
widrig eine fremde Sache beschädigt oder zerstört, resp. wer
gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Telegrapheni
anstalt vorsätzlich Handlungen begeht, welche die Benutzung
dieser Anstalt stören oder hindern.

Nr· 285. Oels, den 30. Juli 1903.

Nach einer Verfügung des Herrn Regierungs-Präsidenten
ist in den letzten Jahren wiederholt festgestellt worden, daß
nicht alle Ortspolizeibehörden den Gewerbeaufsichtsbeamten
Mittheilung von den ihnen gemeldeten Unfällen machen und
daß die Frist von drei Tagen für die Uebersendung von
Abschriften der Unfallanzeigen nicht eingehalten wird.

Da Mittheilungeu der Unfälle überhaupt für die Unfall-
verhütung und die rechtzeitige Mittheilung der Unfälle für
eine möglichst genaue Feststellung der Vorgänge von größtem

w

 

der Verfügungen vom 4. März 1886 und vom 9. Juni 1892
—- mitgetheilt durch Kreisblattverfügung vom 21. Juni 1892
(Kreisblatt pro 1892 S. 108/09) -—— hiermit in Erinnerung
nnd weise sie zugleich an, Unfälle mit tödtlichem Ausgange
dem zuständigen Gewerbeaufsichtsbeamten sofort, wenn nöthig
telegraphisch zu melden.

 

Nr. 286. Oels, den 3. August 1903.
Der Auftrieb von Rindern, Schweinen, Schafen und

Ziegen aus verfeuchten Ortschaften bei den am
11. August in Bernstadt,
25. August in Oels,
1. September in Juliusburg,

22. September in Bernstadt,
27. Oktober in Juliusburg,
10. November in Oels,
24. November in Bernstadt

stattfindenden Viehmärkten wird hiermit verboten.

Nr. 287. Oels, den 31. Juli 1903.

Auf Antrag des Vorstandes des Krie eriVereins in
Hundsfeld habe ich genehmigt, daß am onntage, den
16. August d. Js., aus Anlaß des KriegervereiusiStiftungsi
festes daselbst der Handel mit geringwerthigen Gebrauchs-
gegenftänden und Eßwaareu außer der Zeit des Vor- und
Fähnmgxtafgsgottesdienstes auf dem Festplatze daselbst statt-
n ar .

Nr. 288.
Der Trichinenbeschauer

ü itals li b auer
str?idtzGlirlitz) äsetesllll leid-Erden

Oels, den 5. August 1903.
Franz Rußmaun in Wild-

r den 25. Bezirk (Wildschütz

Nr. 289. Oels, ben 23. Juli 1903.
Bestätigt: Der Gemeindevorste Maschrl in Naute als

gute-Mühn - St vertreter des Gutsbezirts
an
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Nr. 290. Oels, den 25. Juli 1903.

Ginquartiernug betreffend-.
Den Magifiräten zu Oels, Bernstadt, Juliusburg, den betheiligten Herren Gutsvorstehern und Gemeindevorständen

theile ich mit, daß die in der nachstehenden Uebersicht ausgeführten Ortschaften während der im hiesigen Kreise stattfindenden
größeren Exereier-Uebungen bezw. DivisionssManöver Einquartierung erhalten werben.

Von der genauen Stärke werden die Qrtsbehörden durch die Truppentheile am Tage vorher benachrichtigt werben.
Die Einquartierung erfolgt, soweit nicht enges Quartier in Frage kommt, mit Verpflegung. Wegen Lieferung

der Fourage erfolgt noch weitere Verfügung Die Vergütung für die volle Tageskost mit Brot beträgt 80 W. pro Mann.
Die Quartiere sind sicher zu stellen.
Die Gemeindevorstände haben sich wegen der Unterbringung der Mannschaften und Pferde mit den Herren

Gutsvorstehern in Verbindung zu setzen.
Uebersicht

über die Einquartiernng der Ortschaften im Kreise Oels
während der Monate August und September 1903.

A n m e r f u n g.
V. u. F. Verpflegung der Ofsiziere in Ortschaften unter 3000 Einwohnern und der Mannschaften sowie Verabreichung

von Fourage.

 
    

 

 

E. · Enges Quartier.

wird belegt

O r t s d) a f t mit Akt Bemerkungen
am des

(Tru ent eil)
pp h Quartiers

Oels l 5. u. 6. 9. Stab Inf. ER. 51 ( 3 Ossz. 48 Mann 7 Werbe) V. u. F.
dto. ,, 3. Batl. Inf. ER. 51 (4 Ossz. 17 Mann 4 Pferde) dto.
dto. 1. unb 2. Batl. Jnf. R. 51 (42 Ost. 1050 Mann 16 Werbe) bto.
bto. s 3. und 4. Comp. Inf. ER. 156 (8 Offz. 254 Mann 2 Werbe) bto.
bto. « 3. Comp. Pion. Batl. 6 (4 Osfz. 113 Mann 7 Werbe) bto.
bto. 1 Batt. (Mannschaften und 1/8 Werbe) FeldArt. ER. 6 bto.

a. Stadtbezirk ( (5 am. 93 Mann 23 Werbe)
7. 9. Stab Gören. R. 11 (3 Osfz. 48 Mann 7 Werbe) bto.
bto. „ Inf. ER. 156 (3 stz. 48 Mann 7 Pferde) dto.
dto. ,, 1. Batl. Inf. ER. 156 (4 Ossz. 17 Mann 4 Pferde) dto.
dto. 2. unb FüsiL Batl. Gren.R.1 1 (42 stz. 1050 Mann 16 Werbe) bto.
bto. Stab FeldArt. R. 6 (3 Offz. 13 Mann 12 Werbe) bto.
bto l/g 5. Butt. FeldA. ER. 6 (2 Ost. 42 Mann 27 Werbe) bto. 

5.—— 6.· 9. 9.1o.11.12.somp.3nf.9t.51(1653ff3.508mann4xsferbe)

 

» dto. 1 Batt. FeldArt. ER. 6 (2/‚ Werbe) (46 Werbe) bto.
b. Jagerkaserne 7. 9. 3. Camp. Pian. Vati. 6 (4 Offz. 113 Mann 7 Werbe) bto.

bto. 1. unb 2. Comp. Inf. R. 156 (8 Ofsz. 254 Mann 2 Werbe) bto.
bto. 4. Batt. FeldArt. ER. 6 (4 stz. 85 Mann 54 Werbe) bto.

5.—6. 9. 4. Esk. Hus ER. 4 (5 foz. 113 Mann 123 Werbe) bto.
c. Sragonerfaierne z 7. 9. °/‘ 5. Esk. Has. R. 4 (4 Osfz. 84 Mann 91 Werbe) bto.

bto. l/; 5. Batt. Fell-Art ER. 6 (2 Offz. 42 Mann 27 Werbe) bto.

21. 8.—4. 9. Stab 2. BatL und ' Com . Jn. ER. 23 V. u. F.
Umsicht-Vorstadt z h 8p Osszk 146 Mann 7 Werbe) —

22. 8.——4. 9. U5 3. Ess. Ul. R. 2 (23 Mann 25 Werbe) bto.

Ver ff bt 21. 8.——-4. 9. Stab 1. BatL und 4. Comp. Inf. ER. 23 Verpflegung der Mann-

n a (20 Offz. 536 Mann 13 Werbe) schaften. Verabretchung der

a. gtabtquartier 21. 8.—4. 9. Vom Stabe der 12. Kav. Brig. (3 Osfz. 5 Mann) B. Fourage erfolgt durch das
21. 8.—4. 9. 4 OsfzbvgnläerRz Eft LZufifd 46 an 50 Pf b ) Provtantamt.

dto. '/5 3. s. . . 2 6 z. ann er e · -
b Raierne z 22. 8.——4. 9. s-, 2. Est. Ul. R. 2 (75 Mann 84 Werbe) {hebe neben- schFfjJZflesxskIgtdFurshMe

« 27. 8.—4. 9. Vom Stabe der 12. Rar. Brig. (4 Mann 10 Werbe) steh. Bemerk. militärnermattung. äourage

— « wird aus dem Proviantamt
entnommen.

Bernstadt b 100 Mann5. u. 6. 9. 3 Com . ‚ä er-Batl. 6 und dto. Davon wer en·

Stadtquattiet Z bto. 5 999101193921. 2 (19 am. 523 Mann 125 Werbe) bto. unb 1oo Werbe nn nasse-
Wim“ Vorstadt 3 bto. Stab des Jü ersVatL 6 nnd dto. nement unter-gebracht

dto. 9/. Comp. desselben (7 Dm. 133 Mann 9 Werbe) bto.

 

Juliusburg 7. 9. Stab 3. Pan. Ins. an. 51 (4 am. 17 Mann 4 Werbe)
bto. 6. Comp." Inf. R. 51 (4 OP 127 Mann 1 Werb)
bto. '/‚ 3. Est. Huf. ER. 4 (3 O z. 56 Mann 61 Werbe)     w

e
s
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wird belegt
 

 

 

 

 

  

 

  

 

O v t s a, a f t mit 9;: Bemerkungen
am Ttu ent eil

( pp h ) Quartiers

. 5.—6. 9. 'l 3. Est. Huf. ER. 4 (3 Ossz. 56 Mann 61 Werbe) V. u. F.
Bogschütz 5.—7. 9. Sitab Huf. Reg. 4 (5 Offz. 25 Mann 32 Werbe) dto.

Bohkap 21.—26. 8. 4. fahr. Butt. FeldArt ER. 6 (4 Qssz.87 Mann 53 Werbe) V. u. F. Lieferung von Heu und
Stroh.

21. 8.—4. 9. 1’/ Comp. Jnf. R. 23 (6 foz. 195 Mann 3 Werbe) V. u. F.
Buchwald 22. 8.—4. 9. Vssä Gsk. Huf· ER. 4 (15 Mann 15 Werbe) dto.

dto. sxz 1. Esk. Ul. ER. 2 (4 O z. 69 Mann 75 Werbe) dto.
dto. 8/ß 3. Est. Ul. ER. 2 (2 O z. 46 Mann 50 Werbe) dto.

5.—-6. 9. 5. 7. und ’/‚ 8. Comp. Inf. ER. 156 dto.
(10 foz. 317 Mann 2 Werbe)

dto. 11. Comp. Gren. R. 11 (4 Offz. 127 Mann I Pferd) dto.

Buchwald herzoglich 22. 8.—4. 9. Stab des Uc. m. 2 (5 Offz. 25 Mann 30 Werbe) V. n. F.

Cunzendorf 5.—-6. 9. 12. Comp. Gren. R. 11 (4 Osfz. 127 Mann 1 Werb) V. n. F.

Dammek 5.—-—6. 9. 72 3. Esk. Huf. R. 4 "(3 Offz. 56 Mann 61 Pferde) V. u. F.

27. 8. 5. ‚fußt. Butt. FeldArt. R. 6 V. U. F. Lie mm von eu und
Alt-Ellguth (4 Offz. 87 Mann 53 Werbe) Strohf, g H

" - 21. 8. Stab und 5. Gsk. Ul. ER. 2 (7 Offz. 80 Mann 92 Werbe) V. u. F.
Furstrn Ellguth 5. u. 6. 9. Stab der 1. Abth. FeldArt. ER. 21 dto.

dto. 2. Batt. und 2/a ber 1. Batt. dieses Regiments dto.
(13 Offz. 185 Mann 100 Werbe)

 

Galbitz 21. 8.-««4. g. 1. Comp. Jnf. ER. 23 (1 Offz. 130 Mann 2 Werbe) V. u. F.
22. 8.—4. 9. V, 3. Est. Huf. ER. 4 (2 Offz. 40 Mann 42 Werbe) dto.

5.--6. 9. 4. Butt. Fell-Art ER. 6 (4 Offz. 85 Mann 54 Werbe) dto.
7. 9. 1. Comp. 3. Vatl. Jnf. ER. 23 (4 foz. 128 Mann 1 Werb) bto.

 

 

 

 

 

     
Groß-Graben 8. 9. Stab Huf. ER. 4 (5 Offz. 25 Mann 32 Werbe) E.

dto. 3. und 4. Est. Huf. ER. 4 (10 Offz. 226 Mann 246 Werbe) E.
9.—-10. 9. Stab l. Batl. Gren. ER. 11 (4 foz. 17 Mann 4 Werbe) V. u. F-

dto. 3. und 4. Comp. Gren. ER. 11 (8 foz. 254 Mann 2 Werbe) dto.
dto. 8. und 1/3 7. Comp. Jnf. ER. 156 (5 Offz. 169Mann 1 Werb) bto.

Gkümiche 9.—10. 9. l/6 5. Comp. Gren. R. 11 (21 Mann) V. u. F. —

Grütteubekg 5.—6. 9. Stab Inf. ER. 156 (3 foz. 48 Mann 7 Werbe) V. u. F.

Gutwohue 21.—26. 8. Feld-Art ER. 6 Stab (3 Offz. 13 Mann 11 Werbe) B. u. F. Lieferung von Heu und
dto. FeldArt ER. 6 Stab 1. Abth. (4 Offz. 8 Werbe) dto. Stroh.
dto. FeldArt. ER. 6 2. fahr. Butt. (5 Offz. 93 Mann 67 Werbe) dto.
7. 9. 1/. 4. Gssk. Huf. ER. 4 (1 Offz. 28 Mann 30 Werbe) G.

Jackschönau 7. 9. Stab 22. Jnf. Brig. (3 Ossz. 13 Mann 7 Werbe) V. n. F.
dto. 1/4 4. Esk. Huf. R. 4 (1 Offz. 26 Mann 30 Werbe) G.

l

Jäntschdokf 21.—26. 8. FeldArt ER. 6 5. fahr. Butt. (4 Offz. 87 Mann 53 Werbe) V. u. F. StZiehferung von Heu und
o .
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wird belegt

O k t f d) a f t mit IT Bemerkungen
am e

(Truppentheil-) ,
- Quartiers

Jenkwitz 21.—26. 8. FeldArt. ER. 6 3. fahr. Batt. (5 Dm. 93 Mann 67 Werbe) 8. u. F.

Dorf Juljustkg 7. 9. Stab Jnf. ER. 51 (3 Offz. 48 Mann517 Werbe) E.
dto. 9.10.11. und 12. Comp. Jnf.R E.

(16O 508 Mann 4 Werbe)
dto. '/, 3. Gsk. Hus.R 4 (3 Offz. 56 Mann 61 Werbe) E.
dto. 2. und 3. Batt. FeldArt. ER. 6(10fo3. 186Mann 136 Werbe) E.

anfing 22. 8.—4. 9. 5/8 5. Esk. Huf. ER. 4 (3 Offz. 70 Mann 76 Werbe) 8. u. F.
-- 5.—6. 9. Stab 1. Batl. Jnf. ER. 156 (4 Offz. 17 Mann 4 Werbe) dto.

dto. 1. und 2. Comp. Inf. ER. 156 (8 Offz. 254 Mann 2 Werbe) dto.

Kutschen 21. 8. 2. Gen-. Huf. an. 4 (2 ‚am. 58 Mann 63 Werbe) V. n. F.
5. u. 6. 9. Stab und 1"/6 CRomn des 1. Batl. Inf. ER. 23 dto.

dto. I-, 2. Esk. III.ER 2(14 Offz. 302 Mann 67 Werbe) dto.

Kurzwitz 7. 9. Stab 2. Bat1. Jnf. an. 156 (4 Offz. 17 Mann 4Pferde) 8. u. F.

Lampersdpkf 21. 8. 3. (ggf. Huf. N. 4 (4 Ossz. 86 Mann 92 Pferde) V. u. F.
5. u. 6. 9. 1’/‚ Comp. des 2. 8atI. Jnf. ER. 23 dto.

dto. 1/„ l. Butt. der 1. Abth. FeldArt. ER. 21 bto.
l (8 Offz. 242 Mann 22 Werbe)

Lan en D 22. 8.—4. 9. 1/ 2. Esk. III. ER. 2 (2 Offz. 40 Mann 42 Werbe) 8. u. F.
g h f 5 u. 6. 9 STab des Inf. an. 23 dto.

I dto. 1 Camp. des Jnf. ER. 23 dto.
dto. Jl/‚ Comp. JägerBatL 6 (5 Offz. 225 Mann 11 Werbe) dto.

Laubsky 22. 8.—4. 9. 1/8 4. Esk Ul. ER. 2 (15 Mann 15 Werbe) V. u. F.
5. u. 6. 9. ‘/‚ Comp. des 1. 8atI. Jnf. ER. 23 dto.

1 Offz. 46 Mann 1 Werb)

Klein-, Ober-, glichen; 21. 8. 1. Gsk. III. ER. 2 (5 foz. 110 Mann 120 Werbe) 8. u. F.
und mitteln 5. u. 6. 9. 1 Comp. des 3. VatL Jnf.R. dto.
Mühlatschütz dto. 3. Esk. Ul. ER. 2 (8 Offz. 237 Mann 118 Werbe) dto.

Mühlwitz |5.——6. 9. 5. Esk. Huf. R. 4 (5 Offz. 113 Mann 123 Werbe) 8. u. F.

Nquke » 22. 8.—4. 9. Stab des Huf.R.4 (5 Offz. 23 Mann 30 Werbe) 8. u. F.
5.—6. 9. ”/3 6. Butt. FeldArd ER. 6 (3 Offz. 63 Mann 40 Werbe) dto.

bot b, · 22. 8.—4. 9. ‘/ 4. (56!. ULR.2 (1 Dfi3. 30 Mann 30 Werbe) 8. u. F.
Neu f B 7. 9. V: Comp. des Jäger-Bau 6 (1 Offz. 45 Mann 1 Werb) dto.

Neuvpkwekk 22. 8.-—4. 9. Von der 5. Ess. Huf. R. 4 (5 Mann 5 Werbe) 8. u. F.

a 21. 8.—4. 9. ER. Stab Inf. ER. 23 und 1 Comp. 8. u. F.
P man (8 Dfi3. 180 Mann 7 Werbe)

7. 9. Stab nnd 172 Comp. des1 3. 8atI. Jnf. ER. 23 dto.
1foz. 207 Mann 7 Werbe)

k    
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Orts-haft

wird belegt
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mit im Bemerkungen
am es

(Trnppentheil)
Quartiers

21. 8. 1. 66i. Huf. ER. 4 (1 Offz. 11 Mann 15 Werbe) V. u. F.
EBatidfiel; 5.— 6. 9 “/4 10. Comp. Gren. ER. 11 (3 Offz. 94 Mann) dto.

i 27. 8. FeldArt ER. 6 Stab 2. Abth. (4 Offz. 8 Pferde) B. u. F. Lieferung von eu und
Pontw B bto. FeldArt. R. 6 4. fahr. Vatt. (4 Offz. 87 Mann 53 Werbe; bto. Stroh. H

bto. FeldArt. R. 6 6. fahr. Batt. (4 Offz. 87 Mann 53 Werbe bto.

Postelwitz 21. 8.« 1. Essig Huf. ER. 4 (2 foz. 64 Mann 70 Werbe) V. u. F.
5 u. 6. 9 Stab und 1 Comp. des 3. Batl. Jnf. ER. 23 bto.

. (9 Offz. 146 Mann 6 Werbe)

Prietzen 21. 8 3. Esk. Huf. ER. 4 (1 Offz. 24 Mann 30 Werbe) V. u. F.

Ober-UndNiedek-Pkietzeu 5. u. 6. 9. Stab nnd 15/. Comp. 2 Batl. Jnf. ER. 23 B. u. F.
(13 foz. 252 Mann 7 Werbe)

Rathe 5.—6. 9. Stab 1. Abth. FeldArt. ER. 6 (5 Offz. 16 Mann 4 Werbe) V. u. F.
dto. 2. Vatt. FeldArt. R. 6 (5 Offz. 93 Mann 68 Werbe) Abto.
7. 9. 2/4 5. Gsk. Huf. ER. 4 (1 Offz. 28 Mann 30 Werbe) G.
dto. . Stab 2. Abth. Fell-Art R. 6 (5 Offz. 16 Mann 9 Werbe) V. u. F.

Reesewitz 22. 8.—4. 9. 1/„23. Gsk. Huf. ER. 4 (2 foz. 38 Mann 42 Werbe) V. u. F.

Sadewitz 5.—6. 9. 3. und V« 9. Comp. Gren. ER. 11 V. u. F
(7 Offz. 222 Mann 1 Pferd)

Schickekwitz 8. 9 Stab FeldArt. ER. 6 (3 Offz. 13 Mann 12 Werbe) G.
dto. '4. Batt. FeldArt. ER. 6 (4 Offz. 85 Mann 54 Werbe) G.
7. 9 2/3 5. Comp. Inf. R. 51 (2 Offz. 84 Mann) V. u. F.

Schmqrse 21.—26. 8. FeldArt. R. 6 1. fahr. Butt. (5 Offz. 93 Mann 67 Werbe) V. u. F. Stirziegerung von Heu und I
— o .

Neu-Schmollen 21. 8 4. Est. Huf. ER. 4 (20 Mann 20 Werbe) V. u. F.

S molt ü 5.—6. 9. Stab der 22. Inf. Brig. (3 Offz. 13 Mann 7 P erde) -.V u. F.
ch sch B bto. ©0th Tel. Abth. (1 Offz. 35 Mann 10 Werbe) f

Ober. und Stichen 22. 8.—4.. 9. 'l, 4. (5.6!. Huf. ER. 4 (2 Ossz. 38 Mann 42 Wetbe) V. u. F.
Schönau 21. 8.—4. 9. 1 Comp. Jnf. ER. 23 (4 foz. 130 Mann 2 Werbe) bto.

5.—6. 9 Stab 2. Abth FeldArt. R. 6 (5 Offz. 16 Mann 9 Werbe) bto.
btb. 5. unb 1]. 6. Butt. FeldArt. R. 6 bto.

(5 Ossz. 106 Mann 67 Werbe).

Schützendorf 5.—6. 9. Stab Gren. R. 11 (3 Dfia. '48 Mann 7 Werbe) V. u. F

Schwierse 5.—-7. 9. Stab 11. Fett-An am. (3 Ossz. 14 Mann 8 Werbe) V. u. F:

Schwundnig 7. 9 i/.‘.5. Comp. Inf. ER. 51 (1 Dm. 42 Mann) V. u. F. ,    
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wird belegt
 

Bemerkungen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

O r t s eh a ft mit IT
am .

an: entheih
um; Quartier-s

[i 5 ——6. 9. 3. Batt. FeldArt. 9%.6 50ffz. 93 Mann 68 Werbe) B. u. F.
Spah b 7. 9. 6. Batt. FeldArt.R 6(4 Ossz. 85 Mann 54 Werbe) dto.

a en 21.—26. 8. Stab 2. Abth. FeldArt. R. 6 (4 Offz. 8 Wferbe) V. u. F Lieferung von Heu und
St mp dto. 6. fahr. Batt. FeldArt R. 6 (4 fo5. 87 Mann 53 Werbe) bto. ‘ Stroh.

[f 7. 9. Stab 2. Batl. Jnf.R 51 (4 Offz.17 Mann 4 Pferde) sE.
Such ß bto. 7. und 8. Comp. Inf. R. 51 (8 Offz. 254 Mann 2 Werbe) E.

dto. Stab 1. Abth. FeldArt. 9%. 6 (5 fo5. 16 Mann 9 Werbe) E.
dto. 1. Batt FeldArtR 6 (5 Offz. 93 Mann 68 Pferde) E.
8. 9. 5. Ess. Huf.R·4 (5. Ossz. 113 Mann 123 Werbe) E.

Tfchertwitz 7. 9. l/8 3. Comp. Inf. R. 156 (1 Offz. 42 Mann) V. u. F

ieI Ut 21. 8. 4. Esk. Huf. R. 4 (3 fo5. 64 Mann 70 Werbe) V. u. F.
V g h 5.—6. 9. Stab 1. BatL Gren. R. 11 (4 O.ffz 17 Mann 4Werbe) bto.

bto. 1. 4. unb ’/‚ 2. Comp. Gren.R. 11 dto.
(10 Offz. 388 Mann 2 Werbe)

ßogeIgefang 5. 9. 1/8 3. und V« 10. Comp. Gren. 9%. 11 (2 Offz. 73 Mann) V. u. F.

Wahns ‘71 8.—4. 9. Stab des 3. Batl. und 1 Fogxf Jnf.RM V. u. F.
s 8 5.145 a2nn 7 ferbe)

Obw- unb übe“) 22. 8.—4. 9.1/3 4. (591. Hus.R.4 (2 Ossz. 40 Mann 42 Werke) dto.
dto. “/3 5. Esk. HufR.R4 (1 Offz. 30 Mann 30 Werbe) dto.

Walmitz 5.—6. 9 ‘/„ 6. Comp. Jnf.R.156 (4 Offz. 85 Mann 1 Werb) dto.
dto. ’/, 8. Comp. Jnf.R1.56 (2 Offz. 63 Mann) dto.

Nieder-Wabnjtz 5 -—6. 9 1l5 Comp. Inf. R. 156 (21 Mann) B. u. F.

- r Wahns 5——6. 9 Stab 2. Batl. Jnf. R. 156 (4 Offz.17 Mann4Pferde) V. u. F.
Übe « B dto. 1/6 6. Comp. Inf. R. 156 (21 Mann) dto.

gib Uhu 22. 8 ——4. 9. 1/ 4. Gsk. Ul. 9%. 2 (15 Mann 15 Werbe) V u. F.
W e ch 5. u. 6. 9 “/2 Comp.des 1. BatL Inf. R. 23 (2 Offz. 84 Mann 1 Werb) bto.

fläflbelminenort 21. 8. 5. Esk. Huf. R. 4 (2 Offz. 54 Mann 60 Werbe) V. u. F. (
5 u. 6. 9 3. Butt. FeldArt.R.21 (5 Offz. 98 Mann 60 Werbe) bto.

Wpitsdpkf 21. 8.—4. 9. 1. Comp. Inf. 9%. 23 (4 fo5. 130 Mann 2 Werbe) V. u. F-
22. 8.—4. 9. 51|/8 4. Gsk. Ul. R. 2 (1 Offz. 30 Mann 30 Werbe) dto.

7. 9. 1V. Comp. des Jäger-Batl. 6 (6 fo5. 208 Mann 3 Werbe) bto.

antpch 21. 8. 1. Esk. Huf. 9%. 4 (1 fo5. 37 Mann 40 Pferde V. u. F.
5 u. 6. 9 1. Comp. des 3. Batl. Jnf.R dto.

(4. fo5. 126 Mann 1 Werb)

Klein-BRUNO 22. 8.——4. 9. s'/„ 1. (96!. Ul. R. 2 (2 fo5. 461 Mann 50 Werbe) V. u. F.
5.-—6. 9. 5.und V« 9. Comp. Gren.R dto.

(5.fo5. 159 Mann 1 Werb)

Ziegelhpf 5. u. 6. 9. '/. Comp. des 2. Batl. Jnf. 9%. 23 (21 Mann) V. u. F    
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1 Divisionsstab 1 1 5 2 — 3 1 3 10 10 — 13 4 17 9 8 —- — 17 17 —- — 2 3 ggf;

22.111 "e... —
1 Inf.-Brigadestab 1 1 2 -— -—— 2 — 2 5 4 —- 6 — 6 5 1 —- —— 6 6 —- —— 1 1 Zugs

60

1 Feldartl.-Vrigadestab 1 — 2 — — 3 1 1 6 3 — 5 3 8 4 4 — —- 8 8 —- — 1 «1 HEXE
O

1 Juf.-Regimentgstab — 2 1 — — 1 1 9 34 3 —- 7 — 7 —- 7 — — 7 7 — — 1 1 FIE-

1 » Vataillonsstab —- 1 1 1 1 1 2 5 5 4 —- 4 *2 4 — 4 — — 4 4 — — 1 2 Läg * Wimpeerde- Nur
. ais II. Btln. J. R. 157.

1 „ Compagme — —- 4 — — 1 2 10 +120 4 — 1 —- 1 — 1 — —- ·1 1 —- — *** —- 1 f einschr. 15 Reservisten.
IM- · '

1 Ran.=31egimentäftab — 2 1 1 1 1 5 2 12' 5 — 13 19 32 — 32 — —- 32 32 -- — —- 2 1° 2 661115311 Wagen«

1 Eskadron —- — 4 —- 1 1 1 14 93 4 —- 8 115 123 — 123 — — 123 123 —- —— —- —- 1

1 Feldartl.-Regimentsstab — 1 2 — — 1 1 2 5 4 — 8 4 12 —- 12 — —- 12 12 — — 1 1 —

1 Abtheilungsstab — 1 1 1 2 1 8 3 5 4 — 5 4 9 —- 9 — —- 9 9 — — — 2 —

1 Batterie der I. Abth. -— —- 5 — — 1 2 11 '74 5 —- 1 f67 65 42 23 3 4 65 65 — -— — - 1

_ _ _ __ __ . . __ ___ _ _ f einschl. Krümper- und1 „ „II. „ 4 1 1 11 68 4 1 153 49 28 21 2 3 49 49 1 (Sjinj.=%reim.=?}3fetbe.

1 „ „ R. » —- — 4 — —- 1 1 12 64 4 — 9 +76 81 28 53 6 4 81 81 — — — — 1

1 Pion.-Vataillonsstab —- 1 1 — — — — 1 2 2 — 3 — 3 — 3 —- — 3 3 — — 1 1 —-

1 „ Compugnie — — 4 —- — 1 2 8 102 — — 2 5 7 4 3 — —- 7 7 — -- 1 —- 1

1 Zug Corps-Telegr.-Abth. —- — 1 —- — — — 5 29 1 — —- 10 10 8 2 -- —- 10 10 — —— — HI —- H- Nur dann erforderlich,
. » ‘ wenn der Zug gebraucht

1 Tram-Btls.-Abth. ) —- —— —- — —- — — 6 18 —- —— — 42 42 36 6 —- — 42 42 —- —- —- -—- -—- sie-te Die Drum-Ästh» {01111311

‚ nur für den Rückmarsch m
Frage. Während des Mex-
növers ist sie unser dte

‘ Truppentheile verthetlt und
bei letzteren geführt.                          
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1 Jnfanterie-Regiments- ’
Stabes — 2 1 1 -— 1 1 8 37 4 — 8 — Szu je —- —- 5250 — 2500 1750 —- — 1 1 —

1 BataillonssStabes —- 1 1 1 1 1 1 6 5 3 — 5 — 5zu je — — 5250 — 2500 1750 — — 1 1 —

109

. bis 1--2 :1:
1 Campagme —- — 4 — —- 1 2 10 112 4 — 1—2 —- zu je —- —— 5250 — 2500 1750 —- 1 — — 1

Stab der 12. Kavallerie- 7 zu je- 6000 — — —
Brigade 1 — 2 — —- 2 —— — 6 4 — 10 — Bzu je —- 5650 — —: 2500 1750 — — 1 1 —-

Man.
. 303111: —- 5650 — —

1 Kavallerte-Regiments- Fusan g 2500 1750
Stabes —- 2 1 1 1 1 1 5 11 5 — 13 17 30m: ——- -— 5250 — —- —— 1 1 —

man.
121 b.
lHLH ä. -—- 5650 —- _
ufat.

w 13 bis 94 bis 4 bis 113 b. 121 b. Mo 175° s-
1 Eskadron —- — 4 1 1 14 95 5 —- 8 117 125 d — —- 5250 — — — — —- 1

l        
*) Für jede Drtsunterkunft ist ein Arrest- und Wachtlekal erforderlich.
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«- Krümperpfekde « Nur

II. Btln. J. R. 157.

f einschl. 15 Refervisten.
** je 2 Comp. ein Wagen.

1- einschl. Krümper- und
Einj.-Freiw.-Pferde.

H Nur dann erforderlich-
wenn der Zug gebraucht-

** Die Train-Ahth. komint
nur für den Rückmarsch m
Frage Während des Mik-
növers ist sie unter die
Truppentheile vertheilt und
bei letzteren geführt.     
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Ungefähr-c stärkt der Gruppen der verstärkt-n 24. Infanterikyrigadr.
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. 8 d 6000
1 Jnfanterie-Brigadestab l 2 2 — —- 2 — 2 6 7 -—— 10 2 12 4h — 5250 2500 1750 — —- 1 1

· · MS 8 1 60001 Kavallerie-Brtgadestab 1 — 2 —- — 2 — 1 5 4 — 8 10 18101 —-— 5250 2500 1750 — -— —-
1 d 60001 Jnfanterie-Regimentsstab —- 2 2 — — — 1 9 36 6 — 8 — 8 7 ä — 5250 2500 1750 — — 1 1
1 d 6000

1 „ Vataillonsstab —- 1 1 1 1 —- 1 8 5 4 —- 5 —- 5 4d — 5250 2500 1750 -- — l 2.
eiI Compagnie ——- — 3 — -— 1 2 11 113 3 — 1 -— 1 — 5250 2500 1750 — — 21 füti -— „g.

Comp1 Kavallerie-Regimentsstab — 2 1 1 1 2 1 4 12 5 —- 11 20 31 6000 — 2500 1750 — —- — 2 Z
1 Egkadron — — 4 — —- 1 1 13 90 4 —- 8 109 117 6000 — 2.500 1750 — — — — Z-« 2 a 6000 F1 Artillerie-Regimentsstab — 1 2 — —- — 1 3 7 3 - 7 3 10 8 d —- 5250 2500 1750 — —- —- 1 .·.·.
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O1 fahrende Batterie mit niedrigem Etat — — 4 — —- 1 1 15 67 4 — 1 46 47 —- 5250 2500 1750 -— — — — T(4.,5.......u6BattFAR21)

« ä1 Pionier- Compagnie nebst Traim 5‑‑
Abtheilung —- — 5 — -— 1 1 14 112 5 — 1 5 6 —- 5250 2500 1750 -— — — -

1 Zug Corps- Telegraphem Abtheilnng
nebft Ttainkolonne — —- 1 — —- — — 5 28 1 — 1 11 12 -— 5250 2500 1750 — —- -— —-                       
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Nachtragssuebersitht -
über die beabsichtigte Belegung der Ortschaften durch Trupp-en des 6. Armeeeorps

während der Herbstübungeu im Jahre 1903.
    

wird belegt
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

O r t s eh a s t mit IN Bemerkungen
am

(Truppentheil) es
Quartiers

Betnstadt 9. u. 10. 9. Stfab des Jätzs R. C23 nnd 3 539mg)ß kliesseå Regimcånlts
erner 2 um. omp , 2/ es a werer e s V. n. .

(in Stadtquartiey haubitzen einschl. Vespannqugsabtheilung (42 Pferde) » F

Bernstadt dto. 1/8 des BatL schwerer Feldhaubitzen einschl. Bespannungs- mäßig
(in Rahmen) abtheilung (100 Pferde) nemaItmIg.

Veknstadt-Vokstadt dto. Stab der 24. Jnf. Brig. und Telegraphenabtheilung V. u. F.

Bohrau 24. 9. 26m!» 2f.hAbtg. XeIFAZtA R. IF V. u. F.
dto. / 4. a r. a . el rt. . 6 dto.

Gemeinde und Gut 8 (2 Offz. 56 Mann 36 Pferde)

Buchwald 9. u. 10. 9. Stab des Ul. R. 2 und die 12ZEsK dieses Regiments, V. u. F.
dto. ferner 2 Comp. des Jnf.R. dto.

« 22. u. 23. 9. Train-Abtheilung (24 Mann 422Pferde) dto. .

Cunzendorf 9. u. 10. 9. 1-, 2. Gek. m. R. 2 V, u. F.

Fürsten-Ellguth 22. 9. V- 3. (W. Huf· R- 4— V. u. F.

Galbitz 9. u. 10. 9. 1/, 4. Esk. m. R. 2 und V. u F.
dto. 1 Comp. Jäger-Batc. 6 dto.

Gimmel 22. u. 23. 9. 2‘/„ 6. fahr. Bart. FeldArt. ER. 6 V. u. F.

Korschlitz 9 u. 10. 9. 1/; 2. nnd die ganze 3. Batt. FeldArt. ER. 21 V. u. F.
22 u. 23. 9. 3. fahr. Butt. FeldArt. ER. 6 dto.

Kraschen 9 u. 10. 9. Stab des 2. am. u. 2 Comp. Jus. ER. 23 V. u. F.

Kritscheu 24. 9 Train-Abtheilung (24 Mann 42 Pferde) V. n. F.

Lampersdorf 22. 9. 8/. 1. Gsk. Hus R. 4 V. u. F.

Langeuhof 9. n. 10. 9. Stab des 1. Bat21.und 1 Comp. Inf. R. 23, sowie V. n. F.
dto. 1/. Gsk. Ul. R. dto.

Lanbsky 9. u. 10. 9. s-, Comp. Inf. R. 23 V. u. F.

Medlitz 24. 9. 1/. ‚1.. fahr. zum. Felder-et St. 6 V. u. F.

Klein-Mühlatschütz 22. u. 23. 9. 1/a 2. fahr. Vati. Fett-Akt R. 42 V. u. F.    
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’ wird belegt

O r t s (b a f t mit an Bemerkungen
am

( Truppentheih beß
. Quartiers

MMMühlatschütz 22. u. 23. 9. 9/, 2. reif. Butt. FeldArt. R. 42 V. u. F.
DM‘ und Niederk- dto« g” 3' » » « u » dto.

Mühlatschütz

MehekiMühlwitz 14. u. 15. 9. Stab 1. Abth. FeldArt. R. 6 E.
dto. 2. fahr. Batt. » » » E.
dto. 3' II M « H « E-

ObersMühlwitz 14. u. 15. 9. Stab Fett-Art R. 6 63,
dto. 1. fahr. Batt. FeldArt. R. 6 G.

Nauke 9. u. 10. 9. 1/3 4. 6361. Ul. R. 2 V. u. F.

Netsche 24. 9. Stab 1. Ath. c56169111. R. 6 V. u. F.
dto. 3. fahr. Batt. ,, » „ dto.

Neudka b. B. 9. u. 10. 9. 1/3 Comp. Inf. R. 23 V. u. F

Klein-OR 24. 9. 2. fahr. Butt. FeIdArt. R. 6 V. u. F

Pqngqu 9. u. 10. 9. v. 4. Gsk. Ul. R. 2 V. u. F
dto. Stab des Jäger-Batl. 6 und 1 Jäger-Comp. dto.

Pischkawe 24. 9. 1/. 1. fahr. Butt. Fett-Art R. 6 V. u. F

Pontwitz 22. u. 23. 8. 8 Ossz. 180 Mann 130 Pferde vom FeldArt. R. 42 V. u. F.
22. u. 23. 9. Stab der 2. Abth. Feld-Art R. 6 dto.

dto. 4. fahr. Batt. » » » dto.

dto« 5° » » « » n dto

Postelwitz 22. u. 23. 9. 11. 3. fahr. Vati. FeldAkt. R. 42 V. u. F.
dto. IX, 3. reit. « - » » » dto.

Pühlau 24. 9. 1/s 1. fahr. Vati. FeldArt. R. 6 V. u. F.

Raake 24. 9. s-. 1. fah-. matt. FeIdApt. N. 6 V. u. F

Reesewitz 12. u. 13. 9. Stab Fell-Art R. 6 V. u. F.
dto. 5. fahr. Batt. FeldArt. ER. 6 dto.

14. 9. 'l. 4. Ess. Huf. R. 4 E.
15. 9. Stab der 11. Fell-Art. Brig. V. u. F-
14. 9. Train-Abth. der 22. Inf. Brig. E.
dto. Stab 22. Jnf. Brig. V. u. F.

Schmakse 24. 9. 1/3 4. fahr. Butt. Feld-Art St. 6 V. u. F.
. dto. 6. „ „ „ „ „ dto.

Schönau 14. u. 15." 9. 5. saht-. Vati. Fett-Akt R. 6 E.    
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O r t f ch a f t mit IT Bemerkungen
am (Truppentheil)

Quartiers

' 14. u. 15. 9. Stab 2. Abth. FeldArt. ER. 6 E.
MAVSchMap 6. fahr. Batt. ,, » « E.

Ober-66113111111 14. u. 15. 9. 4. fahr. Butt. Fett-Art R. 6 E.

Stampen 24. 9. 5. fahr. Batt. FeldArt. ER. 6 V. u. F

Stkokm 22. u. 23. 8. Vom FeldArt. R. 42 8 Offz. 105 Mann 75 Pferde V. u. F.
22. u. 23. 9. 1. fahr. Batt. FeldArt. R. 6 dto.

lIIberßbotf 12. u. 13. 9. Stab 2. Abth. FeldArt. ER. 6 V. u. F.
dto. 6. fahr. Butt. » » » dto.

14. 9. 3. Esk. Huf. R. 4 - E.

Walmitz 22. u. 23. 9. Stab 1. Abth. FeldArt· R. 6 V. u. F,
dto. 2. fahr. Vatt. » » ,, dto.

Weidenbach 9. u. 10. 9. 2/3 Comp. Inf. R. 23 V. u. F.

Wilhelminenokt ZFEDFL s-: ä (532115. in’t}. II i s (2 Offz. 56 Mann 62 Pferde) V«dko««F

Woitsdorf 9. u. 10. 9. Stab des 3. Vati. und 12«s Comp. des Juk. R. 23 V. u. F.
16. u. 17. 9. Stab 1. Abth. Feld-Art ER. 42 G.

dto. 1. fahr. Batt. » ,, » E.
dto. 2s » » « » » Q.

anto 22. u. 23. 9. 1/ 3. fahr. Butt. FeldArt. R. 42 V. u. F
Z ch « (2 Offz. 47 Mann 32 Pferde)

Klein-Zöllnig 9. Stab der 1. Abth. und I-, 2. Butt. FeIdArH R. 21 V. u. F 9. u. 10.  
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Oels, den 1. August 1903.

Flurabschähungem
Mit Rücksicht darauf, daß in diesem Jahre auch im

Kreise Oels Truppenübungen stattfinden und hierdurch vor-
aussichtlich Flurbeschädigungen verursacht werden, sehe ich
mich veranlaßt, auf bie für die Herren Gemeindevorsteher
wichtigen Bestimmungen noch besonders hinzuweisen.

Alle durch die Benutzung von Grundstücken zu Truppeni
übungen entstehenden Schäden werden ans Militärfonds
vergütet. Die Feststellung derselben erfolgt, sofern über den
Betrag eine Einigung nicht stattfindet, endgültig unter
Ausschluß des Rechtsweges auf Grund sach-
verständiger Schätzung.

Entstehen bei Truppenübungen Flurschäden, so fordert
der Ortsvorstand die Beschädigten zur Anmeldung ihrer
Entschädigungsforderungen auf unb stellt diese behufs Vor-
bereitung der Feststellung der Vergütungen in einer Nach-
weisnng nach Anlage E. unter Berücksichtigung der dieser
Nachweisung vorgedruckten Anmerkung 1 Absatz 2 zusammen.

Diese Nachweisungen sind von dem Ortsvorsteher der
Abschätzungseommission bei ihrem Eintreffen vorzulegen.

Die Beschädigten haben unmittelbar nach eingetretener
Beschädigung die Entscheidung des Ortsvorstehers darüber
anzurufen, ob und inwieweit die Aberntung der beschädigten
Felder einzutreten hat. Der Ortsvorsteher hat die Ab-
erntung anzuordnen, insoweit beim Verbleiben der Früchte
auf dem Felde ein höherer als der durch die Truppen ver-
ursachte Schaden entstehen würde, namentlich also bei
Früchten, welche dem Verderben ausgesetzt find.

Ordnet der Ortsvorsteher die Aberntung vor dem Ein-
treffen der Abschätzungscommission an, so hat er sofort
in Gemeinschaft mit zwei unparteiischen Ortseingefessenen
den Stand der beschädigten und abzuerntenden Felder,
die Menge (Fuder) und die Beschaffenheit der übrig
gebliebenen Früchte und deren etwaige weitere Verwend-
barkeit (z. B. als Viehfutter) und den sich hiernach er-
gehenden Umfang des Schadens, nicht aber die Höhe der
Entfchädigungssumme durch zwei unparteiische Zeugen
festzustellen. Ueber den Befund ist der Slibfciu’igungßs
commiffion Mittheilung zu machen.

Nr. 291.

 

 

 

Die Höhe der Entschädigungssumme ist von dem .
Ortsvorsteher also unter keinen Umständen zu ver-
merken; sie wird vielmehr lediglich später von der
Commission festgesetzt.

Die Vorabschätzungen sind thunlichst zu vermeiden und
dürfen nur da vorgenommen werden, wo se ausnahmsweise
nicht zu umgehen find. Ueber die Vorabschätzung muß ein
Protokoll aufgenommen werden. Die Vorabschätzungss
commissionen (der Ortsvorsteher und die beiden Orts-
eingesessenen) haben sich im Protokoll über den von ihr
angenommenen Durchschnittsertrag pro ar oder pro
Morgen, über die Größe der beschädigten läche
und über den Grad der Beschädigung —- als ruch-
theil oder in Prozenten ausgedrückt —- auszusprechen. Jst
der Ortsvorsteher selbst der Beschädigte, so muß er die
Nothwendigkeit der Aberntung sowie den Umfang des
Schadens durch zwei unparteiische Zeugen feststellen lassen.

Beschädigungen, welche nicht durch die Truppenübungen
selbst, sondern auf andere Weise, im Besonderen dadurch
entstanden sind, daß die Beschüdigten das rechtzeitige
Abernten unterlassen haben, begründen keinen Anspruch
auf Vergütung  

Arbeiten und Aufwendungen, von welchen die Be-
theiligten gewußt haben, daß sie durch die Truppenübungen
der nächsten Tage zerstört werden mußten, begründen einen
Anspruch auf Schadloshaltung ebenfalls nicht.

Ein Entschädigungsanspruch wegen zeitweiser Sperrung
öffentlicher Wege ebenso wegen Schädigung der Jagd durch
d e Truppenübungen ist ebenfalls unbegründet. Ent-
schädigungsanfprüche sind zur Vermeidung der Verjährung
innerhalb 4 Wochen bei dem Gemeindevorstand, beziehent-
lich bei mir anzumelden.

Bei dem Schätzungstermin durch die Commission muß
der Gemeindevorstand und die Betheiligten zugegen sein.

Insbesondere ist auch Folgendes zu beachten.
Auf die Besitzer von Grundstücken ist dahin einzuwirken,
daß eine deutliche und sichtbare Kenntlichmachung der von
der Betretung unbedingt ausgeschlossenen Grundstücke (Holz-
fchonungen, Hopsgärten, Weinberge, land- und forstwissen·
schaftliche Versuchsfelder) und der vorzugsweise zu
schonenden Ländereien stattfindet, und daß solche Warnungs-
zeichen nicht zu Unrecht und daher zum Schaden der wirklich
zu schonenden Grundstücke aufgestellt werden.

Außerdem haben die Ortsbehörden die Einwohner
anzuhalten, daß sämmtliche Stellen, welche für die
manöverirende Truppe namentlich für Berittene gefahr-
bringend werden können, wie Sandgruben, Sumpflöcher
u. s. w., durch weithin sichtbare, schwarze Flaggen kenntlich
gemacht werden.

Die Ortsbehörden wollen im Interesse der übenden
Truppenden die Wegweiser und Hausnummern einer Prüfung
und ersorderlichenfalls Erneuerung unterziehen.

Anwesen, in denen ansteckende Krankheiten herrschen oder
in letzter Zeit geherrscht haben, sowie Wasserstellen, die zu
Genußzwecken für Mann oder Pferd sich nicht eignen, sind
deutlich kenntlich zu machen.

Die Ortsvorstände haben den Quartiermachern von der-
artigen Anwesen und Wasserstellen und überhaupt von
herrschenden verdächtigen Erkrankungen Kenntniß zu geben.

Anmerkung zur Anlage E.
1. Gleich nach der Truppenübung fordert «der Ortsvorstand die Ein-

gesessenen zur Anmeldung der Entschädigungsforderungen auf.
Die Anmeldungen werden vom Ortsvorstande durch Ausfüllung

der Spalten 1 bis 7 zusammengestellt. »Spalten« 6 uno 7 sind
mit Blei auszufüllen. Wollen die Betheiligten keine bestimmten
Entschädigungsforderungen stellen, »so bleibt. Spalte Sei unaus-
gefüllt. Jn gleicher Weise hat die zuständige Civilbehorde dem
selbstständigen Gutsbezirke gegenüber zu verfahren.

Die Nachweisungen sind von dem Ortsvorstand·oder doer.sonst
zuständigen Civilbehörde der Abschätzungscommission bei ihrem
(Eintreffen zur Prüfung und weiteren Aussullung vorzulegen. Jm
Falle der Einigung kann die Aussüllung der Spalten 6, 7 und 8
unterbleiben. _ «
Der Ortsvorstand muß beim Schätzungstermin anwesend sein.
Die Nachweisungen sind am Schlusse mit Ort und Datum zu

versehen und von sämmtlichen Mitgliedern der Abschatzungs-
commisfion zu vollziehen.

2. Haben die Abschätzungen nur geringen Umfang oder sind nur
wenige Beschädigte betheiligt, so ist die Nachweisung entbehrlich,
jedoch müssen dann die entsprechenden Angaben aus dem Protokolle
zu entnehmen ein. Dieses ist der Zahlungsanweisung der
Jntendantur zu runde zu legen. .

3. Für Abschätzungen, au welche dieses Muster nicht ohne Weiteres
paßt, ist ein entsprechen es Muster zu entwerfen. l)! b

4. Die Aus llung der Spalte 11 erfolgt erst bei Ausza ung er
Entschädiiszilngsbetrüge Reicht der Raum der« Spalte 11 sur die
Ouittungsleistung seitens der Beschädigten nicht aus, so ist be-
sondere Quittung beizubringen.
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Anlage E.

T Intaster » — ‚
Stand Name . d r o t’ machen: Davon Nähere Angabe

Lau- ;nd Gegenstand gaäöeiibflä; Inhalt , b Forderung des durch die Truppenübung

sende Wohnort der im des ”im“???Begang durch.. . . .. . .. . en e u a nern,M her Entschädigung des beschadrgten Grundstucks. beschadtgt Beschadtgten .beu, Wekidet, 8eftellungä=

Beschädigtend Flur l M a. l qm a I qm ‚l l g Ofen 2C.

1. 2. 3. 4. 5. 6. 6a. 7.

Betrag Summe Angabgz Quittung des Beschädfigten
. . . ‑ der an die einzelnen Ob die Entlchå Igung d r Namenzuntek „iEmheitspreise der zu leistenden Beschädigten barer) Ewigung ober auf (Staub U ch neben den sch ft

6ntfcbabtgung. zu zahlenden Beträge. förmlicher Abschätzung » « »
festgestellt ist« Entschadigungsbetragen.

J I D — J! f 3' J! I M
8. , 9. 9a. 10. 11.
 

   
Anhalt zur Aufstellung eines Protokolls.

Verhandelt
........ den............1903.

Nachdem der Gemeindevorstand zu ........
angeordnet hat, daß die durch die Truppenübungen am . .
........ beschädigten, dem Gutsbesitzer . . . .
............ von hier gehörigen Plane . .
........ auswelchem...........

steht . . . . zur Verhütung eines größeren Schadens vor-
zeitig abzuernten sind, hatten sich der unterzeichnete Gemeinde-
vorsteher ........ sowie zwei unparteiische Zeugen

1. Der ....................
2. Der ....................

an Ort und Stelle begeben und die abzuerntende Fläche
besichtigt.

 
Die Vorabschätzungscommission nahm als Durchschnitts-

ertrag pro Morgen (ar) Fuder (2c.) an.
Beschädigt sind ..... Morgen; der Schaden ist

auf . . . . °/o anzunehmen. Die Beschaffenheit der übrig
gebliebenen Früchte war gut, dieselben lassen sich noch sehr
gut zum Viehfutter 2c. verwenden.

Der Vorabschätzungscommission ist nicht bekannt ge-
worden, daß der ........ das rechtzeitige Abernten
unterlassen hat.

Dies bescheinigt nach Recht und Gewissen .
die Vorabschätzungscommission zu ........

Gemeindevorsteher. Beugen. 
Der Königliche Landrath.

GrOf Kospoth.
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Kirchliche Nachrichten.
Am 9. Sonntage nach Trinitatis.

Gottesdienste in der Schloßkirche zu Dem.

V Frübgottesdienst 6 Uhr: Herr Pasior
Biehler.

M) Hauptgottesdiensi 9 Uhr: Herr Pastor
Kii ler

*) Nachmittags 2Uhr: Herr Superintendent
Ueberschär.

Beichte früh 1[.9 Uhr: Herr Pastor Räbler.
Montag, den 16. August, Abends 6 Uhr:

Missionsstunde: Herr Pastor Kühlen
Synodalgottesdienst: _

Donnerstag, den 13. August, früh 91/, Uhr:
Herr Pastor Köhler aus Briefe.

Beichte und Abendmahl früh 9 Uhr: Herr
Pastor Kühlen

Jn der Propftlirche.
I’) Mittags 11 Uhr die Brückner’sche

Stiftspredigt: Herr Pastor Biehlen
Amtswochu

1. für Taner und Streuungen: Herr
Pastor Biehler,

2. für Beerdigungen aus der Stadt: Herr
Pastor Käbler, —

3. für Beerdigungen vom Lande: Herr
Pasior Schmidt , vertreten durch die
anderen Herren Geistlichen.

I) Colleete für die DialonifseniAnstali in
Frankensteim

Bei dem unterzeichneten Garnisow
Lazareth werden am
11. d. nun. Vormittag W- nur.
metftbietend gegen sofortige Baar-
zahlung verkauft:

Eine Badewanne von Zink,
zehn Bettftellen von Eisen mit

Kopf- und Fußbretv
zwei Fleischwaagen mit Blech-

schalem
eine Wange mit Schalen, 0,5—-

5 kg wiegend,
eine Wüscherolle (Ziehmangel)

U. a. m.

Königliches
GarnisonsLazareth Oels.

Liebreizend
erscheinen Alle, die eine zart-, weiße Haus«

wsiaeu. iugeudirischen Deine und ein
G t o ne Somm ro en und Haut-
UMMMIUM baberdafäer gebrauchen

Sie nur: Radeheuler

Strümpfen! - Lilicumilthstist
von Bergmann et Eo» RadebeulsDresden
d Stück 50 Pf. bei R. Roghor.

Speise-; Saat-
und Fabrillartofseln
laast jeden Posten

Franz Kennt. Kartoffel sExvorts
Rennen in Poer-

Eine englifche Drehrolle
steht umzugsbalber zum Verlauf bei

Frau Anna Eckert, öcbiofiplat 4

Bilanz
. der Motten-ei Finger-tm
eingetragenen Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

am 30. Juni 1903.

Actlva. Passiva.
Kassenbesiand . . . . M. 4174,44 Hypothekenschulden . . 93.36000,—
Guthaben bei Kunden . „ 5352,44 Guthaben der Milch-
Guthaben bei Bauten . „ 23588‚64 lieferauten ..... „ 6013 11
Vorrüthe an Mollerei- Zinsen ....... „ 360:—
produtten ..... .‚ 1189,25 Reservefonds I. . « 1300,—

VorrätheanFabrikations- ,, II. . . . „ 5052,17
und Betriebshilssmitteln » 777,30 « III. .' . . „ 6878.95

Inventar undsonstigeBers NachzahlungssContv . ,, 19518,82
mögens - Gegenstände, """"'
Grundstiick und Ge-
bäude ...... „ 18576,—

Maschinen ..... „ 3151,—
Effekten ...... « 18313.98

im. 75123.05 M. 75123.05 
Mitgliederstand am Anfang des Geschäftsjahres 13. Zugang -—,

Abgang ——. Mitglieder am Schlusse des Geschäftsjahres 13.

Bingerau, den J. August 1903.

Dct Vorstand
der Mollerei Bingerau, eingetragenen Genossenschaft

mit unbeschränkter Haftpflicht
von Walther. Graf von Schwerin. can-l Jeek.
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empfiehlt in Fässern

und ausgewogen in ' .
bester Qualität bei . «

soliden Preisen franco Sßar |fl|lß‚ "amSIau-

Bahnstation »

 

  . Quittungsbächer-
Tagebiicher fürTrichinenschauer,

Befcheinigungen
fiir Fleisch-— nnd Trichiuenschanen

sind in der Hosbuchdruckerei von A. Ludwig in Oels vorriithig.
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Fabrikafinn alleiniges Geheimniss der Firma.

«  "amanALBRECHT
HüflieferanfSeiner questäfdes Kaisers und Königs Wilhelm"?

am RafhhauseinRHHNBERGam NiederrheIIi.

LegPG 1846.
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  -VIERTER-Zis- Underberg-Gaum-Kamp-
 

 

 

  Für die Herren Gastwirthet

Abdru’cke
der Polizei-Verordnung des Herrn Ober-Präsidenten zn Breslau vom

28. Mai 1903, betreffend das

Verabfolgeu geistiger Getränke
sind in der Hoibuchdruckerei von A. Ludwig in Oels vorräthig.

Preis pro Stück (an starke Pappe aufgezogen) 40 Pf.
 

Ziegeln, Flachweric und Drainråhren
in anerkannt guten Qualitäten

hat wieder abzugeben

Vereins-Ziegeln
R. Blellchowsky

Leuchten bei Das.
 

AnschlagssFormulare
sind in der A. Ludwlg’icbcn Hoibnchdruckerei in Dem zu haben  

Unterricht für
Frauen nrbeiten
von plus-tinThaler, managm, 16 II.

Der Eintritt in meinen Unterricht
welcher Wäsche-i ufchneiden unr-
Stäben, Kunst ticken, Namen-
{tiefen 2c. umfafit‚ kann jederze:
stattfinden —- Anmeldungen täglich,
Prospekte gratts. —- arbeiten des
verschiedenen Techniken liegen bei nur
zur geiiilligen Unsicht.

Naturell iriich gebrannte,
reiuichmeckende

Zeiten-Wassers
in 1/: Pid. zu 40, 50, 60 und 80 Pi»
in l/4 Pid. zu 20, 25, 30 und 40 Pf.
mit 5% Rabattmarten empfiehlt

Adolf Müller, Nachodftraße 24.

Gruß aus Bernstadt

A. Mantel’s apudimki n. am
(gegfrf 1343 agstehlt ihre

o Z —
ihre Bettina? hochfeciiieu

ouiakuehem Consitiiren und
eude Geburtstaasneiehenke :e.

Citronensaft,
alle Bestandtheile der Citrone in con-
centrirtem Zustande enthaltend, daher
bedeutend wohlichnteckender und stärker
als gewöhnlicher Cttroneniait, empi.
Apoth.’kesal1nak, Hontschel s- Pavel,
Arth. Scholtz nnd H. Siebeneichar.

Marttnreie der Stadt Oele
vom 1. August 1903.

 

 

 

 

Weizen, gelb . . . 1560 15— 14—-
Rog en ..... 12 70 12 —- 1140
G ...... 13 40 12 50 1180
Hafer ...... 13 40 1280 12 —-
Erbsen ...... 23 —- — —- 20 —-
Kartosseln 4 50 -— -— 4 —-
en ....... 4 - —- ... 360
troh (100 zum.) 3 20 -—- 280     


